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Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV Gräfelfing : TSV 1847 Weilheim 
Samstag, 30.10.2021, 10:00 Uhr

Haag macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der TSV Gräfelfing am
Samstag, den 30. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TSV 1847 Weilheim. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 8:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
24:4 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Florian Meindl.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Widder / Krieg Meindl / Schindelmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Meindl / Schindelmann mit 3:1 durch. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Haag / Löcherer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim 11:8, 12:10, 11:2 gegen David Bruns fand
Florian Meindl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Maxim Haag die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Auf dem falschen Fuß erwischte Laurin Schindelmann seinen Gegner Torben Krieg beim
ungefährdeten 3:0-Sieg. Der Start in die Partie hätte für Quirin Löcherer besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christian Widder noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Die richtige Taktik hatte Florian Meindl beim 3:0-Erfolg
gegen Felix Bulitta von Beginn an. Die richtige Taktik hatte Maxim Haag beim Sieg in drei Sätzen
gegen David Bruns ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams verließen mit einem 8:0-Erfolg für
den TSV Gräfelfing die Halle.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Gräfelfing nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Hofolding am 13.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1847 Weilheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.11.2021 gegen den FC Bayern München II erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TSV Gräfelfing

Doppel: Meindl / Schindelmann (1), Haag / Löcherer (1) 
Einzel: F. Meindl (2), M. Haag (2), L. Schindelmann (1), Q. Löcherer (1) 

 TSV 1847 Weilheim
Doppel: Widder / Krieg (0), Bulitta / Bruns (0) 
Einzel: F. Bulitta (0), D. Bruns (0), C. Widder (0), T. Krieg (0)


